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Da voliegende Abenee ü C N
düe vonehmlich ü Eineigenden geeigne
ein, da e ziemlich kz nd ineniv i nd
pakich keinelei Anfodengen an die Cha-
akee ell. Dennoch eden einige Chaake-
Poopen vogechlagen, m da Abenee fa-
ceeneiche z gealen. E id empfohlen, mi
einem bi vie Chaakeen z pielen. Da n-
voheehbae Handlngen de Chaakee ah-
cheinlich ind, olle de Spielleie übe ea ffm-
poviaionalen veügen. Da Abenee i im
Dechland de Gegena angeiedel, kann abe
mi minimalem Afand in jede andee ffndie-
naion velage oie bi in die Mie de Nenzi-
ge voveleg eden.

Überbli

Vorgesite

ffgendann in eine figend ieß Gav ffiech-
enbeg af ein hpeboäiche Aefak eine Bil-
le, die ihn in die Dimenion de Deh (iehe fla-
en) ehen ließ. Seidem abeiee e beeen an
dem Vohaben, dieen Ween ein Poal in nee
Wel z eöਪnen, nd nach einigen fiahen müh-
elige Recheche gelange e aächlich an eini-
ge Fagmene a dem Bch de Eibon¹, elche
ihm oਪenbaen, da de Weg übe da menchli-
che Gehin üh. Angepon von einem Ziel ge-
lang e ihm, ein Abi nachzholen nd ein Me-
dizindim dchzziehen. Al Fachaz ü Ne-
ochigie an einem Univeiäklinikm hae e
chließlich nich n mfaende flennnie übe
da menchliche Denkogan elang, onden ach
einen gen Zgang z Menchen mi ngeöhnli-
chen Gehinen.

Und o vebache e die lezen zei fiahe mi
de Sche nach einem geeigneenMenchen, die e-
folgeich bei fiacob Fiche endee, einem Sdenen,
de an einem Tmo im Fonallappen li, elche

¹Siehe S. कघ ff. im Nॖ॔ॣॠय़ॠफ़ग़॔ॠय़ ode S. कगग f. im Sॡग़ॖढ़
ढ़ॖग़॥ॖॣख़॒य़ॕ॓०॔ख़.

bei ihm z ponanen Panikanällen ühe – nd
ein Gehin beonde empänglich ü die Deh
mache. Dieen Zand ineniviee D. ffiechen-
beg noch, indem e anelle de Tmo einen ge-
nden Abchni a Fiche Gehin heaope-
iee. Einen Tag päe, kz vo Beginn de Aben-
ee, enühe de ahninnige Az einen be-
loen Paienen, öਪnee eine Schädeldecke
ene nd mache ein Gehin dch geziele elek-
iche Simlaion endlich z einem Poal ü die
Deh.

Wähend ein flopf nomaleeie n enigen
Deh al Pfoe in nee Dimenion dienen kann,
bevo de eliene Schaden z veheeend i, kann
da Poal in Fiche Gehin egen eine geöਪ-

Die Desh

Bei den Deh handel e ich m molchai-
ge Ween, die in vechiedenen Gößen nd
Fomen afeen können. Af den een Blick
id ihe Aßeidichkei vo allem dch ih-
e meallichen Agen oਪenba, von denen ie
mehee beizen, die in einem Halbkei an-
geodne ind. Sie gelangen nomaleeie n
übe Poale in Geal geeignee Gehine in
nee Dimenion, deen Einnengen ich
dann af ihen dchcheinenden flöpen da-
ellen. Deh fallen ihe Opfe mi äße ei-
en nd chnellen Spüngen an nd beißen ie
anchließend.
Eine deailliee Becheibng de Deh ਫn-

de ich im M॒ढ़ढ़ॖ०। Mॠय़।॥ॣॠॣ०फ़ af S. घख ff.
Zäzlich z den do bechiebenen Eigen-
chaen id ihnen in dieem Abenee eine
Unichbakei ü heige flamea oie ei-
ne Empਫndlichkei ü geie elekomagne-
iche Felde angediche, die ie zm einen die
Chaakee ähend deMRT-Epeimen ve-
chonen lä nd zm andeen ihe ffiebenda-
e in nee Dimenion in de Gegena ve-
küz.
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neen Schädeldecke gealfei dchchien e-
den. Und o ollen maeneie Deh in nee
Dimenion nd veezen die Umgebng de »Zen-
m ü Nevenheilknde« in heilloe Chao. ffm
Zenm elb i inzichen eine elaive Rhe
eingekeh, da mileeile die Dimenion de Deh
in Umgebng de Poal gelee i nd fa alle
Menchen, die ich pünglich do befanden, ge-
ਬohen ind ode geöe den.

Die einzigen Anahmen bilden D. ffiechen-
beg nd fiacob Fiche, die egen ihe Nzen
ü die Deh von dieen vechon eden, oie
die Chaakee. ffiezee befanden ich ähend de
Deae im Hochmagnefeld de MRT, eegen
ie ede von den Deh behellig den noch die
Gechehnie bemeken konnen. Doch nn i da
Epeimen z Ende nd ie ollen beginnen z ah-
nen, da ea nich imm.

Einstieg

Über die Charaktere

Allen Chaakeen i gemein, da ie gleichzei-
ig al feiillige Vechpeonen an einem me-
dizinichen Epeimen eilnehmen, mi dem ve-
ch id, nee flennnie übe die Fnkionei-
e de menchlichen Gehin z elangen. Z die-
em Zeck oll die Veeilng de Blaeoਪ
im Gehin de Pobanden eine Snde lang mi
einem MRT (iehe flaen) afgezeichne eden,
ähend ie geie Afgaben löen. Die Chaak-
ee ollen hiez keine eemen medizinichen
Afälligkeien afeien ndegen deMRT kei-
nelei nich-enfenbae Meall im ode am flö-
pe haben (z. B. Zahnpoheen, Schmck ode Tä-
oiengen mi meallhalige Fabe).

Die ahcheinlichen Moivaionen ü einen
Chaake, an dem Epeimen eilznehmen, düf-
en ein

• E kenn einen de beeiligenWienchale,
de ihn dam gebeen ha.

• ffhn locken die गओ झ Afandenchädigng.

• E ha al Sden ode Abolven eine na-
ienchalich-echnichen Diziplin fachli-
che ffneee.

• ffhn eiz die CDmi Skbilden eine Ge-
hin, die e nach dem Epeimen ehäl.

ffm flaen »Spezielle Chaakepoopen« ਫnden
ich noch ein paa eiee, ehe ngeöhnlichee
Moivaionen.

Da Epeimen elb ਫnde an einem Sam-
ag a, da dann die andeeiige Alang de
MRT-Geäe geinge i al übe de Woche.

Vor dem Experiment

Bevo e logeh, müen die Chaakee znäch
einen Fagebogen nd einige Büokaia aüllen.
Dann können ie gegebenenfall Weachen nd
inbeondee alle Meall mi flöpekonak in ei-
ne Umkleide einchließen nd eden ein paa
Räme eie in den Voam de MRT geleie.
Diee beਫnden ich a Günden de Saik im flel-
le ode im nich nekelleen Edgecho.

An den Voam ind mehee Räme ange-
chloen, in denen ich jeeil ein MRT beਫnde.
E gib einen Tomogaph po Chaake, minde-
en jedoch zei. fiede MRT-Ram kann übe ei-
ne chee Meallü eeich eden nd übe ein
Fene eingeehen eden, da von einem Meall-
gie übezogen i (z Abchimng de Wech-
elfelde ähend de Meng). Vo jedem diee
Fene eh mindeen ein Compe mi zei
Bildchimen, übe den da MRT geee eden
kann. fleine de Räme ha nach daßen ühen-
de Fene. Neben jede Tü z einem MRT be-
ਫnde ich ein Noaknopf mi Plaikabdeckng,
de dch ein Pikogamm eine dchgeichenen
Magneen gekennzeichne i, nd an den Tüen
elb hängen ffiien mi Wanhineien. Afällig
i ach ein Feelöche mi einem nich z übe-
ehenden Hinei, da e n nach Beäigng de
Noachale in einen MRT-Ram gebach e-
den daf. Daneben i ein Foo von einem Shl, de
in ein MRT gezogen de, oie ein Zeinga-
chni, de von dem Tod eine flinde beiche,
veach dch eine Gaਬache, die fahläige-
eie z nahe an da MRT gebach de, in dem
e lag.

De Gppe olle geng Zei in dieem Ram
gegeben eden, da ie diee Deail ahneh-
men kann nd ih da Vechpeonal einige de
echnichen Deail (iehe flaen) übe MRT e-
zählen kann. ffnbeondee von dem pemanen ak-
iven Magnefeld ollen die Chaakee päeen
jez efahen.

Hiez nd mdie kommenden Eeignie ü die
Chaakee nangenehme z gealen, kann da
Epeimen m eine imlane EEG-Afzeichnng
eeie eden. Daü müen Elekoden gleich-
mäßig af de flopa de Chaakee angebach
eden, obei eine pezielle Pae zm Einaz
komm, die den leienden flonak zichen de
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Über Magnetresonanztomographen

Von aßen geehen ind die in dieem Abene-
e afachenden Magneeonanzomogaphen
(ode ach flenpinomogaphen) goße, plaik-
vekleideeade mi einem zlindichen ffioch
in de Mie, da geade Plaz ü einen Menchen
lä. Toz diee äßeen Schlichhei düen in
kam einem andeen eienmäßig hegeellen
Geä dea viele echniche nd ienchali-
che Engenchaen veein ein.
Von dieen i ü da Abenee alleding n

da ake Magnefeld von Bedeng, übe da
die Chaakee ach vo dem Epeimen dch
da Peonal afgeklä eden. Seine Säke be-
äg bi z ख Tela, a ngeäh ein Taend-
fache de Säke hekömmliche Pemanenma-
gneen i. Z eine Ezegng eden Sp-
len eingeez, die mi ਬüigem Helim af ग fl
(−कङज℃) gekühl eden, oda ie paleiend
(d. h., ohne elekichen Wideand) ind. Fäll
diee flühlng a, bich einige Zei päe da
Magnefeld plözlich zammen, die Splen ehi-
zen ich ak nd da Helim vedamp chlag-
aig, eegen e abgelaen eden m. We-
gen diee Vel de flühlmiel zieh ein de-
aige Afall de Magnefeld ünfellige flo-
en nach ich. Die i zammen mi de Taa-
che, da egen de Spaleing keine Enegie
zm Ehal de Magnefeld-ezegenden Som
afgebach eden m, Gnd daü, da da

Magnefeld pakich nie agechale id.
Da Mevefahen elb baie af dem Ve-

halen von Aomkenen in dieem Magnefeld,
häng abe nich mi fleneakionen zammen,
elche in flenkaeken ode flenaਪen ge-
nz eden. Seine Fnkioneie i ü diee
Abenee ohne Bedeng. Wähend eine Me-
ng ezeg da MRT einen eheblichen ffiäm,
de ich je nach A de Unechng al Häm-
men, Raen ode Fiepen manifeie.
Wähend die Mengen elb nach akel-

lem Ekennniand ngeählich ind, big ein
MRT doch divee bile Gefahen ü nach-
ame Nze. Die göße hievon i die ake
fla, die da Magnefeld af feomagneiche
Maeialien (hiez gehöen z. B. Eien nd vie-
le Sahloen) aüb. So können ganze Gaਬa-
chen mi ödliche Wch in die Meöhe ge-
zogen eden. Ein eiee Riiko ellen g
leiende, agedehne Gegenände (z. B. flabel)
da, die ich bei ngünige Anodnng dch
die n ähend eine Meng akiven ma-
gneichen Wechelfelde ak ehizen nd da-
dch Vebennngen veachen können. Ein-
dckvolle Daellngen diee Gefahen ਫn-
den ich . a. af http://www.simplyphysics.com
nd http://www.radiologie-sachsen.com/www/

galerie/sicherheit.html.

flopfobeਬäche nd de Elekode geähleien
oll. Nich n inie die jede Fi, ach nimm
die fiage de Elekoden einige Zei in Anpch,
ähend dee die Gppe den geünchen ffnfo-
maionen ageez i.

Anchließend eden den Chaakeen Ohen-
öpel geeich nd ie eden jeeil in einen
MRT-Ram geüh, o ie ich af de a dem
MRT heagefahenen ffiiege niedelaen ollen.
Do id eine pezielle Meple übe ihen flopf
geülp nd ie bekommen einen Tae af den
Bach geleg, mi dem ie ähend de Epeimen
da Peonal alamieen können. Schließlich id
jede Poband noch mi einigen ffneakiongeä-
en beück, abhängig von de genaen A de
Epeimen, z. B. eine Videobille, flopöe, ein
Mikophon ode Handae. Wid zäzlich ein
EEG afgezeichne, id hieü noch ein eiee
Geä hine jeden Chaake in die Röhe geell.
Die Anzahl de eingeezen Appaaen olle de

Spielleie ne Beückichigng de Spiele ab-
ägen Af de einen Seie veäken die einge-
ezen Geäe da Geühl de Eingepehei nd
Abgechiedenhei im Vechaa nd eche-
en den Abch a dieem, af de andeen Sei-
e eden den Spielen in dieem Abenee ach
on chon viele echniche Deail zgeme.

Das Experiment

ff die Gppe chließlich volländig päpaie,
kann da Epeimen beginnen. Wie e ich gena
geale, i de Willkü de Spielleie übela-
en nd piel ü da Abenee keine Rolle So
kann von den Pobanden lediglich velang eden,
da ie ich Bilde anehen ode Geächen la-
chen, ode ie eden vo komplee Gedächni-
ode Denkafgaben geell, bei denen ie mündlich
ode via flnopfdck Anoen geben müen. Bei
meheen Chaakeen biee e ich an, da die-

http://www.simplyphysics.com
http://www.radiologie-sachsen.com/www/galerie/sicherheit.html
http://www.radiologie-sachsen.com/www/galerie/sicherheit.html
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Spezielle Charakterprototypen

Um da Chaakepiel ineeane z geal-
en nd die flonਬike de Chaakee mi den im
Abenee afachenden Poblemen z veä-
ken, können die hie vogeellen peziell af da
Abenee zgechnienen Chaakeapeke ge-
nz eden. Sie ind nich an einen beimmen
Bef gebnden nd ind dahe nich z vogefe-
igen Chaakeen ageabeie.
De Hypoonder leide an Hallzinaionen,

die e einem Hinmo zcheib. Dieen konn-
e bihe jedoch kein Az ਫnden nd o nz e
da Epeimen al zäzliche Unechng ei-
ne Gehin, deen Bilde e oga elb ne die
ffipe nehmen kann. E biee ich al Opfe ü
flopfchmezen dch die Unechng an nd
die een Begegnngen mi den Deh ollen ihm
al Hallzinaionen dageell eden. De Spie-
le olle naülich nie efahen, da ein Chaak-
e köpelich kengend i.
De Klaustrophobiker ha eine efolgeiche

eapie hine ich nd beälig Fahühle
mileeile mi Bavo. Um eine Phobie end-
gülig z den Aken legen z können, nimm e
an dem MRT-Epeimen eil. Da Vechpe-
onal eiß davon nd ein eape eh af
Abf beei. Um einen vozeiigen Abbch de
Epeimen dch dieen Chaake z vemei-
den, olle de Spielleie die volle flonolle übe
die Phobie haben ode diee e mi dem Ende de

Epeimen an den Spiele abeen. Diee Cha-
ake kann eibende Elemen de Gppe ein,
enn e dam geh, die MRT-Rämlichkeien z
velaen.
De Religiöse düe ne allen Umänden

vechen, fiacob Fiche am ffieben z ehalen,
nd eine ganz eigene Meinng z den Fagmen-
en a dem Bch de Eibon haben. Aßedem
könne e die Eeignie znäch mi de Apoka-
lpe in Vebindng bingen nd z. B. angeich
de Vechinden de meien Menchen an die
Enückng denken (eine Bibelalegng, gemäß
dee mi Einaz de Endzei alle Rechgläbigen
plözlich in den Himmel gebach eden). ffiez-
ee fnkionie m o bee, je meh enpe-
chende flennnie de Spiele ha.
De Übervorsitige i abeilo, eidem e

dchMiachng von Vochien einen göße-
en Sachchaden in einem Beieb veach
ha. Seidem lä e nich meh anbennen nd
düe ich dahe an diveen möglichen Hand-
lngen de Gppe oßen, z. B. da ie al n-
gechle ffiaien mi Spezialgeäen ode Paien-
en hanieen. Späeen eine Noabchalng ei-
ne MRT olle ihm agepochen ideeben
(denn e ha vohe deen floen echechie).
Seine Teilnahmemoivaion i die Afanden-
chädigng.

e ein imple Spiel gegeneinande pielen müen
(obei ih Abchneiden die Höhe de Afand-
enchädigng beeinਬ), a dann ach eklä,
da alle da Epeimen gleichzeiig beginnen.

Wähend de Epeimen elb olle de Spiel-
leie die ffolaion de Chaakee beonen De
ffiäm de Tomogaphen übeön alle Geäche,
die evenell von aßen z den Chaakeen dch-
dingen können, nd elb enn ie keine Bil-
le agen, können die Chaakee mangel Bee-
gngpielam nich einmal ihe eigenen Füße e-
hen. Da da Epeimen elb vollkommen ao-
maich ablä, i die einzige Vebindng de Cha-
akee z Aßenel de Alamknopf af ihem
Bach.

Ach nich venachläig eden olle die Ta-
ache, da ein olche Epeimen mi diveen
Unannehmlichkeien afaen kann So kann die
Chaakee da nillbae Bedüfni befallen, ich
mzdehen ode die Ame von ich z ecken.

Ode ein fickeiz, leiche Handang, eine dü-
ckende Fale in de flleidng ode eine z hohe ode
z niedige Tempea plagen ie. Schließlich ä-
e da noch da Raen, Fiepen nd Hämmen de
MRT, da leich af da Gemü chlagen kann, enn
e nich ga flopfchmezen hevo. Ach die
Enge in de Meöhe kann einen deaigen Eਪek
haben.

Bei allen Zmngen, denen die Chaakee
ageez eden, olle de Spielleie alleding
vechen z vemeiden, da ie da Epeimen
allz vozeiig beenden ollen. Fall doch, ind die
Deh hal ea chnelle dain geeen, da Ge-
bäde »abzfeigen«.

Nach dem Ende de eigenlichen Vech id
den Chaakeen (übe Videobille ode flopö-
e) ein einigeMinen daende Skcan nd
chließlich da Ende de Epeimen angekündig
ie eden gebeen, hig liegen z bleiben, bi ie
dch da Peonal befei eden.
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Zurügelassen

Al da Epeimen beende i, i da Peonal al-
leding chon läng geਬohen ode von den Deh
geöe oden nd ha dabei inbeondee die Cha-
akee vegeen. Ein Beäigen de Alamknopf
ha keinelei Wikng nd o eden die Chaak-
ee fühe ode päe vechen, ich elb a
dem Epeimen z befeien.

Hiebei ollen ie ich chon geschickt anellen,
m nich einen Pnk Schaden dch Pellngen
ode Veenkngen z eleiden. Aßedem kann e
chnell paieen, da ihnen plözlich de flopö-
e ode die EEG-Habe vom flopf geien id
ode ie ich fa ein Mikophon in Age ammen,
fall ie die Eienz diee Geäe vegeen haben.

Befeie Chaakee eden den flonollam
nbeez voਫnden. Die flonollbildchime ve-
künden da Ende de Epeimen oie gegebe-
nenfall, da ein Alamknopf beäig de. Cha-
akee, die ich noch im Tomogaphen beਫnden,
können nn heagefahen eden (die Bedie-
nng i elbekläend).

Im Auge des Sturms

Haben ich die Chaakee e einmal befei, häng
de eiee Velaf de Abenee im Weenli-
chen von ihen Encheidngen ab. Die einzigen
Rahmenpnke ind, da ie von de Empਫndlich-
kei de Deh ü Magnefelde efahen nd ich
lezendlich in D. ffiechenbeg Büo ode z fia-
cob Fiche im Zimme daneben begeben. Aße-
dem olle ihnen ein Velaen de Gebäde nich
allz chmackha gemach eden. ffm Folgenden
eden mögliche Eeignie im Deail behandel.

Erste Begegnungen mit den Desh

Af den Flen hech af den een Blick gäh-
nende ffieee nd Toenille nd in dieke Um-
gebng de MRT-Räme beਫnden ich ach kei-
nelei Deh. Gehen die Chaakee voichig vo
nd chaen in alle Ecken nd Seiengänge, e-
den ie die Deh ahcheinlich ze eblicken.
Andeenfall id die ee Begegnng voaich-
lich daa beehen, da ein Chaake von einem
niedeen Deh angefallen id. Geneell beegen
ichDeh znächmi langamen Schien af den
nächbeen Menchen z nd ezen zm Spng
an, obald feie Bahn beeh.

Obohl ich die Deh einem MRT (mi aki-
vemMagnefeld) nomaleeie nich feiillig m

meh al औओmnähen, kann die dch einen Spng
dcha paieen. ffn dieem Fall pingen ie o-
fo zück in die Richng, a de ie gekom-
men ind. Die lieg alleding n daan, da die
Deh die Päenz de Magnefelde (af eine da
menchliche Wien übeeigende Weie) püen,
nd nich ea daan, da ie Schaden nähmen.
ffiezee i e bei eine Nähe von enige al e-
a zei Meen de Fall, die einen Deh innehalb
eine Mine öe. Nähe ich ein Deh (ode eine
ffieiche) einem MRT noch eie, id e dch da
Magnefeld ichba veze, nich abe von dieem
angezogen. Diee Anblick koe औ/औWग STA nd,
da diee Phänomen den Ekennnien de mode-
nen Physik idepich, zäzliche औ/औWग STA ü
Chaakee mi enpechendem Wien. Sofen e
die Umände elaben, ollen die Chaakee z-
minde einmal eleben, da ein Deh vo de Nähe
de MRT abgecheck id.

Die Menge nd Säke de Deh, mi denen die
Chaakee konfonie eden, olle zminde
in den neen Sockeken de fllinik o bemeen
ein, da die Gppe mi leichen Velezngen da-
vonkomm, ich abe eine Geählichkei gößee
Hoden von Deh be id.

Der Draht na draußen

Die Telefone in de fllinik oie Mobilelefone
fnkionieen eiehin, alleding ind die Re-
ngdiene völlig übelae nd nich He de
ffiage, oda ie ich kam m die Belange de Cha-
akee kümmen können. Geben ie nich an, in
ake Gefah z cheben, id ihnen lediglich
geaen, ich hig z vehalen nd abzaen.
Andeenfall id ihnen päeen, obald ie ihe
Poiion angeben, migeeil, da ie zzei aße
Reicheie de Einazkäe ind.

Die Rechne im MRT-Voam ind an da ffn-
ene angechloen, oübe die Chaakee von
Nachicheneien efahen können, da eine ei-
ämige Umgebng de fllinik von igendeine fla-
aophe beoਪen ei, übe die alleding noch kei-
ne eieen Deail bekann eien, aße da Men-
chen a dem beoਪenen Beeich geਬohen eien.
E gib einige Bilde von panichen Menchen, A-
oa nd flolonnen von Rengagen z e-
hen, abe nich, da af die Deh hindee.

Wenn mi ihnen ach nich die flavalleie ge-
fen eden kann, ollen diee flommnikai-
onmiel nich nechäz eden. So ging ei-
ne (C-efahene) Tegppe, die ie völlig
ignoie hae, lange Zei davon a, die einzigen
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vebleibenden Menchen übehap z ein. Ande-
e Gppen hingegen ließen ich via Telefon von ei-
nem Fachaz a eine andeen Sad bei de medi-
zinichen Veogng fiacob Fiche helfen (. .).

Die Klinik

Alle Tegppen ollen die Umkleide afchen,
m ihe eingechloenenHabeligkeieniede an
ich z nehmen. Daan i pinzipiell nich az-
ezen, jedoch können die Chaakee einige böe
Übeachng eleben, ollen ie ich im Folgenden
iede einem MRT nähen.

ffn de Umkleide oie andeen Rämen de flli-
nik, inbeondee in Paienenzimmen, können die
Chaakee gegebenenfall von Bipen übeäe
ffieichen (औ/औWग+औ STA) ode ga völlig veängige
Übelebende ਫnden, die ich vebaikadie haben.
Die meien Räme ind jedoch lee ode vechlo-
en. Gelegenlich ਫnden ich ach von den Deh
afgebochene Tüen nd andee Veüngen.

Waffen improvisieren

Neben Beenilen, Feelöchen, Shlbeinen,
Skalpellen . Ä. können die Chaakee fühe ode
päe da Velangen vepüen, ich einen agba-
en Magneen z baen. ffn dieem Fall können ih-
nen päeen nach einem einfachenWurf af Phy-
sik ode elektrische Reparaturen ode eine kzen
Recheche im ffnene (ohne W), die folgenden
Opionen veaen eden

Ein Permanentmagnet id ezeg, indem man
feomagneiche Maeial (z. B. Eien ode vie-
le Sahloen) in ein Magnefeld bing. Eine den
Chaakeen chon in de Einleing dagelege
Möglichkei äe, einen Feelöche o. Ä. in ein
MRT z bingen. Vefahen die Chaakee hiebei
alleding nich voichig, können ie ich leich
velezen. We eine Gaਬache z. B. mi bloßen
Händen in MRT äg, m chon geschickt ein,
m ich keine leichen Velezngen zzziehen,
enn ihm de Feelöche a de Hand gezo-
gen id (औWख TP dch Schüfnden, veenke
Hände o. Ä.). G geeignee Gegenände (Richli-
nie meh al औ kg magneiiebae Maeial) kön-
nen n noch a einemMRT enfen eden, de-
en Magnefeld agechale de.

Umändliche äe e, einen Elektromagneten
z baen, de imWeenlichen eine omdchਬo-
ene Sple i (idealeeie mi feomagneichem
»flen«). Um eine hineichend ake Vaiane eine
olchen in Beieb z nehmen, müen oohl elek-
trische Reparaturen inveie eden al ach eini-

ge an Zei, m die nöigen Baeile zammenz-
chen. Eine olche Appaa big aßedem die
Nacheile, da ie ändig mi Som veog e-
den m nd ich leich ehizen kann.

Beidelei Magnee halen die Deh af ein bi
zei Mee Aband nd chlagen diee in die
Flch, ollen ie ihm dch einen Spng nähe
kommen. Die Vezeng, die Deh in Nähe ei-
ne olchen Magneen efahen, i jedoch geinge
nd bei n die demMagneen nächgelegenen
flöpeeile, oda ie n bei einem egloen Deh
beobachba i.

Vor der Tür

Die Noagangchilde ühen die Chaakee in
de Regel z eine ndchichigen Doppelü mi
Panikvechl, die n von innen öਪenba i.
Weiee Alenaiven, da Gebäde z velaen,
ind Fene ode de Hapeingang, dch den die
Chaakee da Gebäde beeen haben.

Daßen biee ich den Chaakeen in allen Fäl-
len da gleiche Bild E hech eine delich höhe-
e Diche an Deh al im Gebäde, einige menchli-
che ffieichen ind z ehen, Ao ehen kez nd
e, Fenecheiben ind zebochen nd a de
Fene i Sienengehel z höen. Nach einigen Se-
knden vo de Tü eden die nächgelegenen
Deh af die Chaakee afmekam nd fallen ie
kze Zei päe an, ähend ich eie enfene
Deh langam nähen. Geneell ziehen ach Cha-
akee, die ich länge in Nähe eine Fene ode
eine Tü nach daßen aalen, Deh an. Die-
e vechen dann die Baiee z. B. dch flazen
ode Rammen z zeöen, a ihnen ach nach ei-
nigen Minen geling, ofen die Chaakee nich
geਬohen ind ode e ich m eine olide gemaee
Wand handel.

Beobachen die Chaakee die Gechehnie
daßen hineichend lange, id ihnen affallen,
da im Dchchni alle कओ Seknden ein Deh
cheinba a einem de obeen Sockeke de
fllinik af die Saße ode benachbae Gebäde
ping. Dabei handel e ich m Deh, die fich
da Poal dchchien haben nd die fllinik
dch da mileeile zeboene Fene von fia-
cob Fiche Zimme diek velaen haben.
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Dr. Gustav Leutenberg

औ,चघm, गऔ fiahe al, chlank, blond, kze Haae,
Deiageba

ST  GR 1 ffN 1 Bff 0 TP 10
flO  GE 1 MA 10 ER 10 STA 0

Fertigkeiten: Begeieng Vepühen चछ%,
Chlh-Mho औक%, Elekiche Repaa-
en खऔ%, Ee Hilfe ङङ%, Handek Neo-
chigie चख%, Medizin चज%, Phamazie गओ%,
Pchologie गक%, Tanen खख%
Angriffe: Fachlag घओ%, Schaden औWख Skal-
pell खओ%, Schaden औWग+औ
Zauber: Nebel von Releh, Vooiche Zeichen
Zitate: Alle sind weg? Dann würde ich mal
vermuten, dass sie feiern. — Bie: Schauen
Sie ruhig hindurch. Obwohl es ja milerweile
unnötig ist, da sie diese Wunder jetzt ja auch
ohne Brille sehen können. — Tja, das war wohl
abzusehen: Jede Änderung, so positiv sie auch
sein mag, stößt auf Widerstand. — Angefallen
und gebissen? Wenn ein Hund Sie fröhlich
ablecken möchte, schreien Sie vermutlich auch
erstmal nach der Leine, sta zu überlegen, was
er eigentlich möchte. — Was ällt Ihnen ein, eines
dieser Wesen kaltblütig zu ermorden⁈ Sie werden
schon noch sehen, was Sie davon haben. Ich ür
meinen Teil habe auf jeden Fall genug Zeit mit
Ihnen verschwendet. — Nun, ich bin dann mal
mich den den Journalisten stellen.

Der Doktor tritt auf

Fühe ode päe id D. ffiechenbeg den Cha-
akeen begegnen. Dem Spielleie id empfohlen
ich diee Zammeneਪen afzbeahen m
eine fegefahene ode einönige Siaion afz-
löen, z. B. fall ich die Spielechaakee igendo
vechanz haben, in de Dikion übe da ei-
ee Vogehen fegefahen ind ode z eine -
emaichen Töng alle Deh übegegangen ind.
Ein eiee Zeck diee Begegnng i e, die
Chaakee mi ffnfomaionen z veogen.

De Doko äg einen eißen fliel, ein Na-
menchild nd inbeondee die Bille. Diee e-
inne an eine Seampnk-Scheiße-Schzbille
nd beeh a einem bonzenen Meall mi h-
peboäichen Veziengen. Aßedem veüg ie
übe ein zäzliche Paa vednkele Gläe,
die vo die eigenlichen, dchichigen Gläe ge-
klapp eden können. Diee Zazgläe ind e,
die einen Blick in die Dimenion de Deh emög-

lichen, nd Chaakee, die ie länge begachen,
meinen in den Gläen Beegngen z ekennen.
Wenn jemand dch die Bille mi henegeklapp-
en Gläen blick, cha e in die Dimenion de
Deh. Dabei handel e ich m einen Ram, de
bi af die in ihm chimmenden fleaen lee
i. We ich länge mcha, ekenn zdem, da
ich einige Deh m die flöpfe lebende Menchen
ammeln nd da in einem de obeen Sockeke
de fllinik eine A ffioch in die anonen eie-
gehend gleichmäßig veeilen Deh geien i. ffm
Zenm diee »ffioche« beਫnde ich da Poal
dch fiacob Fiche flopf, dch da beei al-
le Deh de näheen Umgebng geande ind.
We dieen Beeich länge beobache, kann ehen,
ie dchchnilich alle कओ Seknden ein Deh in
da Zenm de ffioche beeg nd vechinde.
Deh, die ich beei in neeWel beਫnden, ind
dch die Spezialgläe nich ichba. Ein Blick in
die Dimenion de Deh koe औ/औWङ STA, zzüg-
lich evenelle Sabiliävele dch da Ebli-
cken de Deh al olche.

D. ffiechenbeg elb ahl übe beide Ohen
nd möche mi den Chaakeen übe den Efolg
eine Epeimen eden nd ie ndeba e e
ਫnde, da die Pfoen jez geöਪne eien. E e-
de in klaen Säzen nd geh ach af die Cha-
akee ein, id abe nich ach n anazeie
eingeehen, Fehle begangen z haben. Spechen
die Chaakee ihn af eine Bille an, biee e ie
ihnen an, m einen Blick hindch z efen. Z
Geal ode Zaben id e n geifen, enn e
angegiਪen id nd eine Chance af Efolg ode
Flch ieh. Sieh e da Gepäch al beende an,
id e ich daan machen, da Gebäde z vela-
en, m ich de Wel z päenieen. Haen die
Chaakee bihe keine Gelegenhei, Deh vo den
MRT zückchecken z ehen, biee e ich an,
einen Weg nach daßen an den MRT vobeiz-
ühen. Späeen vo de Tü id e den Chaak-
een chefallen, ihm z folgen, da e im Gegen-
az z ihnen nich von den Deh angegiਪen id.
Seine Wee nd einige mögliche Ziae ਫnden ich
im flaen anbei.

Leutenbergs Büro

ffiechenbeg Büo beਫnde ich in einem de obe-
en Sockeke de Gebäde, a die Chaake-
e übe den im Eingangbeeich de fllinik a-
hängenden Ramplan ode den ffneneafi de
fllinik heaਫnden können. Zäzlich könne da
dch die Bille beobachbae ffioch in de Deh-
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Poplaion oie die do a dem Gebäde pin-
genden Deh da Agenmek de Chaakee do-
hin lenken.

Af dem Fl, af dem da Büo (oie da Zim-
me mi fiacob Fiche) lieg, i die Deh-Poplaion
delich höhe, oda die Chaakee g daan
n, impoviiee Waਪen ode einen aken Ma-
gneen dabei z haben.

Da Büo elb i कm×गm goß nd übe eine
Glaü z eeichen. Ein längee Blick a dem
Fene oਪenba nich n da Chao, da die
Sad befallen ha, onden ach die gelegenlich
a einem nich ei enfenen Zimme pingen-
den Deh. Die Wände ind mi Schänken bedeck,
die Aken oie mediziniche Fachliea enhal-
en, abe ach einige Büche übe ale Spachen
nd Fühgechiche. Die abeneeelevanen Ge-
genände beਫnden ich jedoch af dem mäßig n-
odenlichen Scheibich

Dabei handel e ich zm einen m einen
goßen, nbechieen Aktenordner, de agen-
cheinlich divee flopien a Aken von ca. खओ Pa-
ienen oie Skbilde von Gehinen enhäl,
alle af die lezen zei fiahe daie. Mi Wissen
können die meien afgeühen ffieiden al Ge-
hinekankngen ideniਫzie eden, mi Medi-
zin alle. Z den meien Paienen eiie n ei-
ne Handvoll kopiee Seien, obei de Doko af
die jeeil leze mi einem oen Si »ngeeig-
ne« gechieben ha. Z einigen Paienen ei-
ie mehMaeial, ne andeem ach Phoo, die
dch die Bille afgenommen den. Diee zei-
gen eine Anhäfng von Deh, ie ie ü einen
Menchen nomal i. Bei einigen diee Paienen
gib e Noizen in o »Aਭniä ha nach Opea-
ion abgenommen.« Am Ende de Odne ਫnden
ich chließlich mehee Dzend Papiee z fiacob
Fiche. Dabei handel e ich neben den nomalen
Aken nd eine Peonalaeikopie m divee
Hincan mi Makiengen oie mehee Pho-
o dch die Bille, die Veammlngen ngeöhn-
lich viele Deh zeigen. E gib maig Noizen, von
denen dem medizinichen ffiaien folgende in A-
ge echen »Wede Aਭniä dch Opeaion ei-
e ehöhen.« »… enfen. Paien nach Opeai-
on af meine Saion veleg.« (mi dem geigen
Dam) »Elekiche Simlaion efolgeich.« Mi
Medizin lä ich veehen, da de Paien an ei-
nem Gehinmo im Fonallappen li, bei eine
Opeaion abe geziel ein gende Teil diee Ge-
hinabchni enfen de. De Teil de Noizen
übe den Zeck diee Vogänge bleib jedoch n-
veändlich. Möche de Spielleie einen eieen

Leutenbergs Sammlung von
Fragmenten aus dem Bu des Eibon

Bei den Fagmenen handel e ich m alle,
deen de Doko übe die Deh nd veande
emen habha eden konne. Obohl viele
Abchnie mehfach voliegen (in vechiede-
nen Spachen), i die Sammlng nich vollän-
dig. Gößeneil handel e ich m geohle-
ne ode legal eobene Handchien, einige
lieg abe ach n in Fom von flopien vo. We-
gen de chlechen Zand, de vechiedenen
Spachen oie de Mangel an Einbeng in
den Zammenhang i eine ffieküe elb ü
Mhoe-Vehälnie mühevoll.
Spraen: Altgriechisch, Latein, Mielfranzö-
sisch (. Jh.), Englisch (. Jh.)
Stabilitätsverlust: औWख/औWङ
Cthulhu-Mythoswissen: +घ%
Studierdauer: कग Wochen / गछ Snden bei
eleen
Zauber: Erschaffe Tor, Kontakt zu Yog-Sothoth,
Nebel von Releh, Verzaubere Kohlepfanne, Voori-
sches Zeichen
Besonderheiten: Die ffieküe üh z einem
Haken in Okkultismus.

Hinei in diee Richng geben, kann ach eine
Noiz daaf veeien, da die »Aਭniä« in ei-
nem MRT delich abnahm.

Af dem Scheibich beਫnde ich ebenfall ein
Sapel von Fragmenten aus dem Bu des Eibon.
Dabei handel e ich gößeneil mmehee fiah-
hndee ale Bcheien mi handgechiebenem
Te oie ein paa Phookopien von olchen. Sie
haben in leze Zei eine elaiv chleche Behand-
lng efahen nd ind dehalb zm Teil zeien,
zebochen ode zeböel. Die Spachen de Te-
e eichen von Altgriechisch übe Latein z alem
Französisch nd alem Englisch. We die Tee gob
übeਬieg (ca. औओ Minen), id elb mi einem
Wf af die enpechende Spache n ein häਫ-
ge Afeen von Snonmen z »Pfoe«, »flopf«
nd »Gehin« feellen können. ffiediglich e ein
ffieen olche Tee geohn i, id im Zeiah-
men de Abenee meh heaਫnden können.
Sollen die Chaakee die Fagmene ü eine pä-
ee ffieküe minehmen, beਫnden ich die Wee in
einem flaen anbei.

ffneeane düen ü die Chaakee chon
die Zeinungen af einem jüngeen Papie ein,
die eine anaomiche Zeichnng eine Deh enhal-
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en oie eine Schalkizze mi Anchl an ein
menchliche Gehin². We ich mi elektrischen Re-
paraturen akenn, id flzchlüe nd andee
agencheinliche Uninnigkeien in de Schalkiz-
ze ekennen.

Schließlich i noch ein Laptop z ਫnden, af
dem ich de ffnhal de Aken in digiale Fom o-
ie Scan de Fagmene de Bch de Eibon be-
ਫnden. Aßedem gib e ein Video, da einen fia-
cob Fiche zeig, de ancheinend chlafend in ei-
nemflankenhabe lieg. Nach einigen Seknden
id eine ffiine de Bille vo die flamea gehalen,
oda diee nn meh die Dimenion de Deh ab-
bilde. Anelle von Fiche flopf zeig ich nn ein
ahe flnäel von Deh. All diee Daeien können
nach kze Sche gefnden eden.

Sollen ich Chaakee z lange in dieem Zim-
me aalen, kann de Spielleie Deh ode den
Doko al Dckmiel afachen laen.

Das Portal

fiacob Fiche lieg zei Zimme neben dem Büo
de Doko. De Ram kann mi de Bille, den No-
izen in D. ffiechenbeg Aken, dch Beobach-
ng de a dem Fene pingenden Deh ode
dch eine kze Sche gefnden eden.

E handel ich m ein geämige Paienenzim-
me, in deen Mie ein Be mgeben von diveen
Appaaen eh, in dem de beloe fiacob Fi-
che mi den Füßen in Richng Tü lieg. Seine
Schädelplae de gößeneil geöਪne nd z
Seie geklapp nd in einem oਪenliegenden Ge-
hin eck eine Handvoll Elekoden (औ/औWख STA).
ffiezee ind mi eine Plaine vebnden, die nach
aßen hin n mi geöhnlichen elekichen nd
elekonichen Baeilen beück z ein chein
nd übe einen handelüblichen Tanfomao mi
Som veog id.

We die Schalng genae beache nd elek-
trische Reparaturen behech³, velie ओ/औWक STA,
da ie eigenlich einen flzchl podzieen
müe. De Weieen i eine Reihe von Geäen
an fiacob Fiche angechloen, von denen einige
ffiebenfnkionen ie Hezchlag, Bldck nd
Amng übeachen, ähend ich die Fnkion
andee Geäe den Chaakeen nich echließen
id – klaiche lebenehalende Geäe ind je-
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oie zei eiee mögliche Fnde ü die Spiele (Tonelief
nd Tagebch de Si H. Poplan) al Hando.

³ode die enpechende Pobe bei de Schalkizze ge-
cha ha

doch nich dane. Aßedem id ihm übe ei-
nen Topf eine dchichige Flüigkei infdie,
bei de e ich la Beching (nd ach aäch-
lich) m ein Nakoemiel handel, a mi Me-
dizin ode Pharmazie fegeell eden kann. Fi-
che elb i belo, bleich nd cheißgeba-
de, ha einen aenden Pl nd zck gelegenlich.
E bedaf keine beondeen flennnie, m einen
gendheilichen Zand al chlech einzchä-
zen. Mi Medizin lä ich zdem ekennen, da
vo flzem ein Teil de Gehin opeaiv enfen
de nd da e an einem Hinmo leide.

Spielechnich ha fiacob Fiche noch घ Treffer-
punkte, von denen e jede halbe Snde nach dem
Eineਪen de Chaakee einen velie.

Ea einmal po Mine chäl ich ein Deh a
Fiche oਪenem Gehin, al äe deen Obeਬä-
che in Wiklichkei eine Öਪnng (औ/औWङ STA). Ha-
ben die Chaakee Glück, handel e ich m einen
niedeen Deh, anonen i e ein höhee Deh.
Beਫnden ich keine Chaakee in einem Sichfeld,
ping e nach kze Zei a dem Fene.

Eine Enfenng de Elekoden a Fiche
Gehin bedaf medizinischer flennnie ode Ge-
chicklichkei m nich einen TP Schaden anzich-
en. Die ode eine Speng de Beäbngmi-
elzਬe änden jedoch voe nich an de Si-
aion Die Elekoden aen n z Öਪnng de
Poal, nich abe z deen Ehalng nöig nd
Fiche i ach ohne Nachchb von Beäbng-
mieln noch einige Snden belo. Wid ein
Magne an Fiche flopf gehalen, checken nie-
dee Deh zück, höhee Deh vechen hingegen
chnell nd mi Geal dchzbechen, obei ie
fiacob Fiche jeeil einen Trefferpunkt abziehen.

Geneell beehen zeiMöglichkeien, da Poal
z chließen. Die eine i ein ie ach imme gea-
ee Tod fiacob Fiche, die andee, ihn in einMRT-
Magnefeld z bingen. ffiezee efode, ihn von
ämlichen Geäen inklive de Elekoden (. o.)
z ennen, oie, da e von einem Be in die
MRT-ffiiege geagen id (da Be id vom MRT
angezogen). Aßedem ehöh ich de Andang
von Deh dch da Poal zichenzeilich, da fia-
kob Fiche in einen Beeich beeg id, in dem
ich meh Deh af de andeen Seie de Poal
beਫnden. Bedaf da Finale eine zäzlichen Da-
maiieng, kann de Spielleie D. ffiechenbeg
zückkehen nd die Pläne de Chaakee ope-
dieen laen.

Beide Opionen ühen daz, da ich de Som
de Deh dch da Poal ofo einell, a gege-
benenfall ach mi Hilfe de Bille übepü e-
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den kann. Möche de Spielleie den Chaakeen
eine eiee Möglichkei einämen, ihen Fo-
chi z übepüfen, kann da Poal dch die
Bille al helle Pnk ekennba ein, de dch e-
folgeichen Gegenmaßnahmen delich chäche
id (abe nie elich). Beei in neeWel übe-
geeene Deh vechinden jedoch e nach nd
nach im ffiafe de nächen Snden.

Bi dahin können ich die Chaakee gegebe-
nenfall m Fiche Gendhei kümmen. Hiez
können ie z. B. dch inenive Bibliotheks-/Inter-
netnutzung ode Medizin Wege ਫnden, bi z zei
Trefferpunkte iedehezellen. Eਪekive i e
jedoch, via Telefon einen Epeen ü Hinchi-
gie hinzzziehen, elche zäzlich Rachläge
geben kann, ie ffnfekionen nd andee Schäden
dch da oਪene Gehin vemieden eden kön-
nen, a den egelmäßigen Teਪepnkvel
opp.

Naspiel

Ea zei Snden nach dem Schließen de Poale
eeichen die Einazkäe die fllinik nd übeneh-
men die mediziniche Veogng fiacob Fiche.
Die Chaakee eden nach Bedaf medizinich
nd pchiaich noveog. Möchen ie igend-
elche Gegenände (z. B. die Fnde a ffiechen-
beg Büo, den Schalkei ode die Bille) mineh-
men, i die angeich de vohechenden Chao
kein Poblem.

Die Vokommnie eden im Nachhinein al
ponane Maenpanik abgean. Die i inofen
beechig, da die meien Menchen aächlich
übeüz geਬohen ind nd n enige de Übe-
lebenden aächlich einen Deh geehen haben.
Begünigend komm hinz, da von den Deh kei-
ne Bilde ode Video eiieen. Opfe mi n-
geöhnlichen Binden oie Agenzegenbe-
iche von den Deh achen n veeinzelnd in den
Medien af.

Ha fiacob Fiche übeleb, id ihm de T-
mo enfen, oain e ein paa Monae im
floma lieg. Nach einem Afachen i e geiig
chebehinde. Doko ffiechenbeg Schick-
al i de Willkü de Spielleie übelaen.

Die Chaakee ehalen औWङ STA zück, enn
ie da Poal zügig chließen konnen. Sab fiacob
Fiche dabei, edzie ich die af औWख STA (z-
züglich eine evenellen Vel, enn die Cha-
akee ihn akiv geöe haben). Weiee औWक STA
gebühen einem Chaake, de alle veniche

Spielerfahrungen

Sa eine einzelnen Spielbeich eien hie
ein paa Efahngen a ieben Rnden zam-
mengeagen
Einmal a den MRT agebochen, ließ e

ich keine Gppe nehmen, einen kzen Blick
vo die Tü z efen. N eine Gppe ließ
e dami abe nich af ich behen nd n-
enahm einen agiebigen Flchvech, den
ie e nach ineniven Angiਪen de Deh nd
den dami vebndenen Velezngen afgab.
Seh vielälig a hingegen de Umgang mi

D. ffiechenbeg Wähend eine Gppe ihn
ohne lang z fackeln belo chlg, ließen
andee ihn nbehellig ziehen. Eine Gppe ließ
ich oga von ihm übezegen, da die Deh
ie egen ihe negaiven Einellng angif-
fen, nd veche ein Büo lediglich mi po-
iive Enegie beaਪne z eeichen, a ie
n dch Glück knapp übelebe.
Mi dem Räel, am geade ie vechon

den, aen ich die meien Gppen ech
che. Za i ein einigemaßen efolgeiche
Abchl de Abenee ach ohne flläng
diee Fage möglich, abe delich chieige.
De Spielleie olle alo nich z eh mi Hin-
eien af die Magnefeld-Empਫndlichkei de
Deh geizen. Alle Gppen kamen jedoch oh-
ne gößee Pobleme af den Tiche, da i-
gendea Relevane in den obeen Socke-
ken de fllinik gechah. Um do die enchei-
denden Räme z eeichen, de ne ande-
em ein z fahenden Feng mfnkionie-
e flankenhabe eingeez.
Haen die Spiele e einmal fiakob Fiche

Veicklng in die Gechehnie ealiie, kam
e fa imme z einem flonਬik m da eie-
e Vogehen, bei dem ich ach o de Einaz
de eligiöen Poopen azahle. Fünf Gp-
pen chaen e abe lezendlich, ein ffieben z
een.
Nach Einchäzng de Ao a eine Rn-

de mi n einem Spiele eine de been.

 De Spielleie de nach diee Rnde Überzeugen
eigen.

ode iche egpe, a z Öਪnng de Poal
beigeagen ha.
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Anhang: Werte der Desh

Niedere Desh

ST 1+W GR 1W ffN 1W
flO 1W GE 1+W MA 1W

Bewegungsweite: ङ
Trefferpunkte: औ–ङ
Sadensbonus: —
Angriff: Geifen nd z Fall Bingen खघ %, Opfe
äll, fall ihm ein Wf af GE×ख miling.
Stabilitätsverlust: ओ/औWख STA

Höhere Desh

ST +W GR W ffN W
flO W GE 1+W MA 1+W

Bewegungsweite: खओ
Trefferpunkte: घ–खओ
Sadensbonus: —
Angriff: Geifen nd Fehalen गघ % Bi (nach
efolgeichem Fehalen) घघ %, Schaden औWऔओ
Stabilitätsverlust: औ/औWग+औ STA


